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Brief an die Bürgerinnen und Bürger in den Städten und Gemeinden
in Baden-Württemberg zum Tag der Deutschen Einheit 2025

Stuttgart im September 2025

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,

mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin Präsident des Gemeindetags Baden-Württemberg –
der Stimme von 1.065 Städten und Gemeinden.

Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise direkt an Sie wenden: nicht nur als Funktions-
träger, sondern als Demokrat, als Bürger dieses Landes.

Denn die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Gemeinden. Das spüren Sie. Das spüren
wir alle.

Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: Frieden in Europa ist keine Selbst-
verständlichkeit. Gleichzeitig verschieben sich globale Machtverhältnisse. Die USA distanzie-
ren sich – wirtschaftlich und sicherheitspolitisch. Wir können uns nicht mehr darauf verlassen,
dass andere unsere Verteidigung übernehmen. Wir sind selbst gefordert. Wir müssen selbst
Verantwortung tragen.

Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre Rezession, Standortverlagerun-
gen, wachsender internationaler Wettbewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft hat an Schwung
verloren.

Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für das, was unser Gemeinwesen ausmacht:
ein funktionierender Sozialstaat, ein handlungsfähiger Rechtsstaat, eine lebendige Demokra-
tie.

Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. Hier wird im Schulterschluss zwi-
schen Rathaus und Bürgern die Grundlage für das Gelingen unseres Staates gelegt.

Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, Sport- und Kulturstätten,
Vereinsförderung und vieles mehr. Daseinsvorsorge und das gesellschaftliche Zusammenle-
ben sind ohne handlungsfähige Kommunen nicht möglich.

Was droht, wenn wir nicht handeln

Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden Staates. Doch ihre Handlungsfä-
higkeit ist gefährdet. Die Kommunalfinanzen sind in einer solch dramatischen Schieflage, dass
bereits die Erfüllung der Pflichtaufgaben kaum mehr möglich ist.

Fortsetzung auf Seite 3
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Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-01
Einwohnermeldeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-12
Finanzwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-16
Hauptamt / Personalamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 10
Notruf: Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst. . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Sommerfeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25 44 88
Waldkindergarten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6 55 77 41
Fr. von Pupka-Lipinski, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-0
Verein fürHilfe, Pflegeu.Begegnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pflege und Demenz . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04-4 24
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge evangelisch (08 00) 1 11 01 11

katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch imSchutz der Anonymität – bei Tag und imdringendenFall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe /
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Schmidt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-19 33
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr. . . . . . (0 70 31) 6 63-24 03
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila-beratung.de. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 32-8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie. . . . . . . . (0 70 31) 6 63-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 6 63-15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0800) 3 62 94 77

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen,
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Bereitschaftspraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg,
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der Pra-
xen kommen. Können Patienten nicht in eine Bereitschaftspraxis
kommen, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie
unter der Telefonnummer 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst,
der für medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist.
Diese Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxen in der Nacht Kontakt mit dem
diensthabenden Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische
Hilfe benötigen.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungsdienst
zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. Dazu
gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt,
starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In diesen Fällen ist
sofort die 112 anzurufen.
Ein Patient kann jede Bereitschaftspraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde
für alle gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei
docdirekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen
9.00 und 19.00 Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über
drei Wege erreichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite
docdirekt.de oder telefonisch unter der Rufnummer 116 117. Nach
Angabe der Personalien und Krankheitssymptome kann in der Re-
gel noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart wer-
den. Der Tele-Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbar-
ten Zeitpunkt und behandelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei.
Die Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene nieder-
gelassene Haus- und Kinderärzt*innen. Weitere Informa-
tionen zur Online-Sprechstunde finden Sie auf der Webseite:
www.docdirekt.de

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstraße 120
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Bereit-
schaftspraxis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegs-
bergstraße 60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Bereitschaftspraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00
Uhr und an Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Bereitschaftsdienst ist die Notaufnahme
der Augenklinik zuständig. Zentrale Rufnummer: 116 117

Fortsetzung auf Seite 5



Seite 3
NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN Nummer 40

2

Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kindergartens oder der Schule fallen
aus. Investitionen in Klimaschutz oder Klimawandelanpassung werden gestrichen. Die Nut-
zungsgebühren steigen, die Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer reichen nicht mehr aus.
Frei- und Hallenbäder lassen sich nicht mehr halten, die Vereinsförderung kommt auf den
Prüfstand, Öffnungszeiten in Kitas oder auch der Bibliothek müssen reduziert werden.

Keine dieser Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker beschließen – doch vielerorts werden sie
unvermeidlich.

Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, ist nicht nur eine finanzielle
Überlastung – es ist ein strukturelles Problem. Der Staat lebt über seine Verhältnisse – und
das seit Jahren.

Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Standards, Versprechen hat ein Maß erreicht,
das mit den verfügbaren Ressourcen nicht mehr erfüllbar ist.

Es braucht deshalb eine mutige Reform – strukturell und gesamtstaatlich

Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine strukturelle Antwort zu geben. Wir brauchen
eine ehrliche, gesamtstaatliche Reform. Das heißt: weniger Einzelfallgerechtigkeit und mehr
Eigenverantwortung. Wir brauchen eine Aufgaben- und Standardkritik, die den Mut hat, Prio-
ritäten zu setzen. Und wir brauchen die Bereitschaft, neu zu fragen: Was kann und muss der
Staat leisten – und was kann er nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu überfordern?

93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Baden-Württemberg fordern eine
konsequente Reform in diesem Sinne.

Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine solche Reform mitzugehen. Wir müs-
sen beitragen – nicht nur erwarten. Wir müssen vertrauen – in unseren Gemeinsinn, seine
Werte und unsere Kraft des Füreinanders. Wir müssen bereit sein, mehr zu leisten – für den
Staat, für die Gemeinschaft, für das Gelingen unserer freiheitlichen Demokratie.

Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, sich mit ganzer Kraft für eine
freiheitliche und wohlständige Gesellschaft einzubringen. Und deshalb kann Demokratie auf
Dauer nur erfolgreich sein, wenn wir alle unseren Beitrag dazu leisten.

Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Integration gelingt dann, wenn die Zu-
gangszahlen beherrschbar und auch Mitwirkung und Rückführung ein wirksamer Teil des Sys-
tems sind. Wer zu uns kommt, muss unsere freiheitlich-demokratischen Grundwerte achten.
Und er oder sie muss auch zum Gelingen von Gesellschaft und Volkswirtschaft beitragen. Eine
erfolgreiche und akzeptierte Migrationspolitik muss dies leisten. Dies aber immer auf der
Grundlage von Humanität und Verantwortung. Menschenverächter haben keine Lösungen, sie
haben nur Propaganda. Wir Demokraten müssen beweisen, dass wir es besser können.

Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können als Deutschland nur erfolgreich sein, wenn unser
Weg für andere Staaten ein Vorbild ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, ökonomisch tragfähig
und gesellschaftlich akzeptiert.

Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament

Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. Es wurde formuliert in einer Zeit,
in der unser Land moralisch, politisch und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist eine der größ-
ten Wohltaten, die unser Land je erfahren hat. Und es verpflichtet uns: zur Selbstverwaltung,
zur Verantwortung, zur Teilhabe. Zur res publica – zur gemeinsamen Sache.



Seite 4
Nummer 40 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN

Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der Ort der Wirklichkeit sind.

Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und aus der Krise den Mut zur Erneuerung zu schöp-
fen.

Und deshalb möchte ich dafür werben: machen wir uns bewusst, was unser Staat, was unsere
Demokratie zum Gelingen braucht.

Und dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein nüchterner Realismus: Wir stehen
vor den größten Herausforderungen seit Jahrzehnten. Als Vertreter der Kommunen sagen wir
Ihnen die Wahrheit: dies wird uns allen etwas abverlangen.

Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; Gemeinsam, mit Mut und Willen.

Mit einer Haltung, die nicht fragt, was andere tun, sondern, was wir selbst beitragen können.
Die Bereitschaft, auch dann standhaft zu bleiben, wenn es unbequem wird. Die Chance, dass
wir alle auch künftig in einem lebendigen und freien Land leben dürfen, muss uns Ansporn
sein.

Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für unsere Kinder. Für unser Land. Für unsere De-
mokratie. Für uns.

In Verantwortung und Verbundenheit,

Ihr

Steffen Jäger

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Präsident des Gemeindetags Baden-Württemberg, Stef-
fen Jäger, hat als Stimme der Städte und Gemeinden in Ba-
den-Württemberg mit dem oben abgedruckten Brief einen
eindringlichen Appell zur Lage unseres Landes und zur Rol-
le der Kommunen veröffentlicht. Der Ton dabei ist sachlich,
aber klar und bewusst ehrlich.

Mit genau demselben Blick auf die Situation der Kommunen
im Landkreis Böblingen wurde eine solche Einschätzung am
vergangenen Montag im Rahmen eines Pressegespräches
vorgenommen. Die entsprechende Berichterstattung erfolg-
te in den vergangenen Tagen in den regionalen Tageszeitun-
gen.

Ich unterstütze diesen Brief ausdrücklich – denn auch wir
hier in Hildrizhausen spüren Tag für Tag, was auf dem Spiel
steht. Grundsätzlich ist unsere finanzielle Ausgangslage
nach wir vor nicht schlecht – trotz der erheblichen Investi-
tionen, die wir in den vergangenen Jahren getätigt haben.
Durch die schwierige finanzielle Situation auf Bundes-, Lan-
des- und Landkreisebene wird es in absehbarer Zeit jedoch
auch in unserer Gemeinde zu finanziellen Engpässen kom-

men, so dass die Spielräume enger werden und zwangsläu-
fig Prioritäten gesetzt werden müssen. Im Ergebnis werden
dann Freiwilligkeitsaufgaben nicht mehr im seitherigen Um-
fang finanzierbar sein.

Mit dem abgedruckten Brief soll die Bürgerschaft einerseits
für die aktuelle Situation sensibilisiert werden und anderer-
seits (wie dies Landrat Dr. Brötel als Präsident des Land-
kreistages Baden-Württemberg ergänzend formuliert) „an
einen Realitätssinn, an die staatsbürgerliche Haltung und
an das Verantwortungsgefühl aller Bürgerinnen und Bürger
unseres Landes appelliert werden. (...) Denn genau das ist
Demokratie – die Kraft der Vielen.“

Matthias Schöck
Bürgermeister
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HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik,
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschaftspraxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notfalldienstzentrum Stuttgart,
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des Folgetags
Jedes Wochenende: von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr
durchgehend
Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.
Zentrale Notrufnummer: 01801 – 116 116

Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30–8.30 Uhr

Donnerstag, 2. Oktober 2025
Apotheke am Eichle Schönaich, Holzgerlinger Str. 3
Stern-Apotheke Sindelfingen, Mercedesstr. 12

Freitag, 3. Oktober 2025
Apotheke am Markt Ehningen, Marktplatz 3
Flugfeld-Apotheke Böblingen, Konrad-Zuse-Str. 14

Samstag, 4. Oktober 2025
Staufer-Apotheke Sindelfingen, Gartenstr. 25

Sonntag, 5. Oktober 2025
Carmel-Apotheke Nufringen, Hauptstr. 27/1
Bürgerhaus-Apotheke Maichingen, Sindelfinger Str. 31

Montag, 6. Oktober 2025
Paracelsus Apotheke Böblingen, Postplatz 14

Dienstag, 7. Oktober 2025
Linden-Apotheke Weil im Schönbuch, Hauptstr. 53
Pinguin-Apotheke Maichingen, Berliner Str. 24

Mittwoch, 8. Oktober 2025
Markt-Apotheke Gärtringen, Hauptstr. 1
Apotheke am Marktplatz Sindelfingen, Marktplatz 4

Donnerstag, 9. Oktober 2025
Gäu-Apotheke Nebringen, Sindlinger Str. 25
Apotheke im Spitzholz Sindelfingen, Feldbergstr. 61

Freitag, 10. Oktober 2025
Sonnen-Apotheke Gärtringen, Grabenstr. 62 B
Paracelsus Apotheke Böblingen, Berliner Str. 28

Das Rathaus informiert

Mit uns werben Sie clever!

www.krzbb.de

Kindertagesstätte „Sommerfeld“Kindertagesstätte „Sommerfeld“

Bei der Gemeinde Hildrizhausen (rund 3.600 Einwoh-
ner/innen) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine un-
befristete Stelle in unserer neuen Kindertagesstätte
„Sommerfeld“ zu besetzen:

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit (80 - 100%)

Wir bieten unseren pädagogischen Fachkräften:
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit 32 Tagen Ur-
laub (bei einer 5-Tage-Woche)

• Verfügungszeiten, die im Homeoffice erbracht wer-
den können

• eine attraktive Bezahlung nach dem TVÖD-SuE
• jährliche Leistungsprämie und Jahressonderzahlung
• eine 39-Stunden-Woche (Vollzeit)
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Nutzung von Dienstrad-Leasing Angeboten (JobRad)

Ihr Profil für die Anstellung als pädagogische Fach-
kraft:
• eine Ausbildung als Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in
oder eine gleichwertige Qualifikation nach

• dem Fachkräftekatalog des § 7 KiTaG
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wir sind auf der Suche nach einer interessierten Teil-
zeit- bzw. Vollzeitkraft für unser Team. In der Einrichtung
erwartet Sie eine moderne Ausstattung orientiert an
den aktuellsten pädagogischen Erkenntnissen.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen in unserer Einrichtung
viel Platz zur Entfaltung und Entwicklung neuer Kon-
zepte für den Ü3-Bereich an.

Wenn wir Ihr Interesse an einer Beschäftigung bei der
Gemeinde Hildrizhausen geweckt haben, dann freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum
05. Oktober 2025 per Post an das Bürgermeisteramt,
Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen oder per
E-Mail an jassmann@hildrizhausen.de.

Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Haupt-
amtsleiter Julian Jassmann unter der Telefon-
nummer 07034 / 9387-22 oder per E-Mail unter
jassmann@hildrizhausen.de gerne vorab zur Verfü-
gung.
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Am kommenden Sonntag,
den 05. Oktober 2025 ist Weltlehrertag!

„Den 5. Oktober hat die UNESCO 1994 zum Welttag der
Lehrerin und des Lehrers ausgerufen. Er erinnert an die
ILO/UNESCO-Empfehlung über die Stellung der Lehrer/in-
nen (1966) und die bedeutende Rolle der Lehrer für qualitativ
hochwertige Bildung. Ziel des Welttags ist es, auf die verant-
wortungsvolle Aufgabe von Lehrern aufmerksam zu machen
und das Ansehen der Lehrer weltweit zu steigern.
Um qualitativ hochwertige Bildung sicherzustellen, müssen
gut qualifizierte und motivierte Lehrkräfte ausgebildet wer-
den. Die beruflichen Anforderungen sind vielfältig: In einer
schnelllebigen und zunehmend vernetztenWelt haben Lehre-
rinnen und Lehrer nicht nur die Aufgabe, ihren Schülern Wis-
sen zu vermitteln. Sie sollen die Schüler auch zu verantwor-
tungsbewussten Bürgern erziehen. Die Schüler sollen lernen,
mit neuen Technologien umzugehen und sichmit Themenwie
Gesundheit und Umwelt aktiv auseinandersetzen.“
Auszüge aus der deutschen UNESCO-Homepage

Aktuell werden an unserer Schönbuchschule an jedem
Schultag 149 Schüler/innen von 16 Lehrer/innen unter-
richtet, um in der beschriebenen Art undWeise möglichst gut
auf das weitere Leben vorbereitet zu sein.
Dafür möchte ich mich im Namen der Gemeinde und des Ge-
meinderates ganz herzlich bedanken. Der daraus resultieren-
de gute Ruf der Schönbuchschule basiert insbesondere auf
einer hohen fachlichen und pädagogischen Qualifizierung
des Lehrerkollegiums.
Es lohnt sich also, immer wieder im Sinne des Weltlehrer-
tages kurz innezuhalten und hierüber einmal genauer nach-
zudenken – Anerkennung und Wertschätzung fangen im
Kleinen an!

Matthias Schöck
Bürgermeister

Tauschring Schönbuchlichtung

Unser nächstes Treffen
Zur nächsten Veranstaltung in diesem Jahr treffen wir uns amMitt-
woch, 8. Oktober 2025 um 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Hildriz-
hausen zu unserem üblichen monatlichen Austausch.
Mehr über unseren Tauschring Schönbuchlichtung erfahren Sie
telefonisch.

Ansprechpartner:
Bernd und Marie-Luise Schmit, Tel. 07034 993512,
E-Mail: bernd.schmit@web.de
Angelika Kopp, Tel. 07031 603636,
E-Mail: AngelikaRudolf.Kopp@web.de
Herms Gehrke, Tel. 07031 269031,
E-Mail: hgehrke@gmx.de

Das Jugendreferat informiert

19. Interkommunale Bildungsmesse
Schönbuch (IBIS)

Samstag, 18. Oktober 2025 von 9.30 bis 13.00 Uhr in der Stadt-
halle Holzgerlingen

In diesem Jahr sind wieder rund 60 unterschiedliche Betriebe und
Institutionen auf der IBIS präsent. Dabei reicht die Bandbreite vom
Dienstleistungssektor über gewerblich-technische und sozial-
pflegerische Berufe, bis hin zum kaufmännischen Bereich. Zudem
sind auch die beruflichen Schulen aus dem Landkreis vertreten.
Auf der IBIS können künftige Schulabgänger:innen viele unter-
schiedliche Ausbildungs- und Studienplatzangebote an einem Ort
kennenlernen und sich alle ihre Fragen persönlich beantworten
lassen. Gleichwohl erhalten die Betriebe einen ersten Eindruck
ihrer potenziellen Bewerber:innen. Der Eintritt zur Veranstaltung
ist frei. Vor Messestart wird der IBIS Messekatalog in allen teil-
nehmenden Kommunen ausgelegt und an den Schulen verteilt.
Neben einem Überblick über die Betriebe und deren Stellenaus-
schreibungen, enthält die Broschüre Informationen zu den weiter-
führenden Schulen im Landkreis und zum Thema Ausbildungssu-
che im Allgemeinen.

Weitere Informationen gibt es auch unter: www.holzgerlingen.de
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Neues vom Kindergarten

Kindergarten und
Kinderkrippe
Schönbuchstraße

Heute war was los in unserer Kita
Im Kindergarten Schönbuch wurde das bevorstehende Ernte-
dankfest mit einer ganz besonderen Bastelaktion gefeiert. Die Kin-
der haben farbenfrohe Stofftaschen gestaltet, die nun als kleine
Kunstwerke voller Fantasie und Freude erstrahlen. Jede Tasche ist
ein Unikat und zeigt herbstliche Motive wie Kürbisse und Blätter,
die mit Schablonen und bunten Farben vorsichtig aufgetragen
wurden.
Mit viel Begeisterung haben die Kinder ihre Taschen verziert und
diese anschließend mit ihrem eigenen Namen versehen. Stolz prä-
sentierten sie ihre Werke, die nicht nur als Erinnerung an diesen
schönen Tag dienen, sondern auch im Alltag eine praktische Be-
gleitung sein können – ob beim Einkauf mit den Eltern oder zum
Aufbewahren kleiner Schätze.

Die Bastelaktion hatte dabei
nicht nur einen kreativen,
sondern auch einen gemein-
schaftlichen Charakter. Ge-
meinsam wurde gemalt, ge-
sprüht und gelacht. So
entstand ein starkes Wir-
Gefühl, das ebenso wichtig ist
wie die Freude am kreativen
Tun. Zudem passte die Aktion
wunderbar zum Gedanken
des Erntedankfestes: Dank-
barkeit erleben, den Herbst
spüren und die Vielfalt der
Natur wertschätzen.

Für die Kinder war es ein echtes Highlight, und auch die Eltern
dürfen sich über die einzigartigen Taschen freuen. So bleibt nicht
nur ein schönes Fest im Gedächtnis, sondern auch ein Stück Krea-
tivität und Zusammenhalt, das im Kindergarten Schönbuch Tag für
Tag gelebt wird.

Ein erlebnisreicher Ausflug zur AltdorferMühle
Die Kinder desWaldkindergartens durften in der vergangenenWo-
che einen spannenden Ausflug zur Altdorfer Mühle unternehmen.
Zunächst traf sich die ganze Gruppe am Piratenspielplatz in Alt-
dorf. Dort konnten die Kinder nach Herzenslust spielen und toben,
bevor es in zwei Gruppen weiter zur Mühle ging.
Vor Ort erfuhren die Kinder, wo die großen Traktoren ihre Anhän-
ger voller Getreide abladen. Gemeinsam mit den pädagogischen
Fachkräften begaben sie sich auf die Reise des Korns – vom Ab-
laden über das Wiegen bis hin zur Lagerung und Reinigung des
Getreides.

Besonders aufregend war es, als alle zusammen auf die riesige
Waage steigen durften. Das Ergebnis: Der ganze Waldkinder-
garten bringt stolze 610 Kilogramm auf die Waage!
Anschließend verfolgten die Kinder, wie die Körner über ein langes
Förderband bis in die Mahlstube transportiert werden. Dort wurde
es richtig laut: BeimMahlen des Korns mussten sich alle die Ohren
zuhalten.
Der Ausflug war für die Kinder ein unvergessliches Erlebnis, bei
dem sie spielerisch und anschaulich erfahren konnten, wie aus
Körnern Mehl entsteht.

Ein besonderes Ereignis zum Kindergarten-
start: Die große Gruppenparty
In der vergangenen Woche fand ein ganz besonderes Highlight
zum Start ins neue Kindergartenjahr statt: unsere traditionelle
Gruppenparty mit der feierlichen Krönung zum neuen Grup-
pentier.
Mit dieser Zeremonie wird jedes Kind offiziell in seine neue Al-
tersgruppe aufgenommen. Die altersgemäß eingeteilten Gruppen
– unsere sogenannten „Tiergruppen“ – treffen sich regelmäßig
einmal pro Woche zum gemeinsamen Forschen, Basteln, Kochen,
Spielen oder Singen.

Mit großer Vorfreude gestalteten
die Kinder ihre eigenen Tierwap-
pen.
Die Jüngsten wurden zu Marien-
käfern gekrönt – angeführt von
den etwas erfahreneren Marien-
käferkönigen.

Die 4- bis 5-jährigen Kinder gehören nun zu den Füchsen und die
ältesten Kinder – unsereWölfe – freuen sich schon besonders auf
ihr letztes spannendes Kindergartenjahr voller Abenteuer und be-
sonderer Momente.

Zur feierlichen Krönungszere-
monie versammelten sich alle
„Strolche“ in der Hütte und je-
des aufgerufene Kind machte
sich mutig auf den Weg um mit
neuer Krone und Medaille vom
Tisch in sein neues Kindergar-
tenjahr zu springen.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Kontakt Gemeindebüro, Pfarrer und Vikar
Gemeindebüro: Dienstag und Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr
pfarramt.hildrizhausen@elkw.de oder Tel. 07034 4250
Pfarrer Andreas Roß:
ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de oder Tel. 07034 4250
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein
Gespräch zur Verfügung.
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Vikar Sebastian Kessner: sebastian.kessner@elkw.de oder Tel.
0176 24880890
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Tagesspruch
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur
rechten Zeit. (Psalm 145,15)

Sonntag, 5. Oktober (Erntedank)
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest

(Pfarrer Roß), Nikomedeskirche
Kollekte: ½ Fortis, ½ Kindergarten

19.30 Uhr Kontemplation, Gemeindehaus

Montag, 6. Oktober
08.45 Uhr Erntedank-Schulandacht
19.30 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung, Gemeindehaus

Dienstag, 7. Oktober
20.00 Uhr Hauskreis, Feste Fundamente – Matthäus 7, 24-29,

Gemeindehaus

Mittwoch, 8. Oktober
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Rohrau

Donnerstag, 9. Oktober
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
16.00 Uhr Andacht im Gustav-Fischer-Stift
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 10. Oktober
09.45 Uhr Miniclub, Gemeindehaus
18.30 Uhr Sitzung des Ortswahlausschusses, Gemeindehaus

5. Oktober 2025
10:30 Uhr

Nikomedeskirche Hildrizhausen

Familiengottesdienst
zu Erntedank

Erntedank-Familiengottesdienst am Sonntag
Am Sonntag feiern wir das Erntedankfest mit einem Familiengot-
tesdienst. Die Kirche ist mit Ihren Gaben festlich geschmückt. Die
Kinder des Kindergartens Schönbuchstraße werden ihre Körb-
chen mit Erntedankgaben bringen und den Gottesdienst mitge-
stalten.
Der Familiengottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Das Erntedankfest
ist ein besonders wichtiges Fest, weil es uns daran erinnert, dass
wir und die ganze Schöpfung Gott das Leben verdanken. So steht
der diesjährige Gottesdienst unter dem Thema „Danke!“.

Ein Körbchen für Erntedank
Gerne können Kinder ihr Körbchen mit Erntedankgaben am Sonn-
tag in den Gottesdienst bringen und am Altar abstellen. Am bes-
ten Sie kennzeichnen Ihr Körbchen. AmDienstag oder Donnerstag
können Sie das Körbchen im Pfarramt wieder abholen.

Gaben für Erntedank
Am Sonntag feiern wir gemeinsam den Erntedank-Familiengottes-
dienst. Damit wir den Altar wieder festlich und schön schmücken
können, bitten wir um Gemüse, Früchte und Blumen aus dem Gar-
ten und den Feldern. Wir freuen uns über jeden Beitrag, auch über
Nahrungsmittel aus dem Supermarkt oder vom Marktstand.
Die Erntedankgaben werden nach dem Erntedankfest wie
auch schon in den vergangenen Jahren an das Aufnahmehaus
für Wohnsitzlose in Böblingen (Fortis) weitergegeben, die mit
ihrem Mittagstisch dafür sorgen, dass bedürftige Menschen
ein warmes Essen erhalten.
Ihre Gaben können Sie am Freitag, 3. Oktober (trotz Feiertag!),
von 15.00 – 19.00 Uhr und am Samstag, 4. Oktober, von 10.00 –
14.00 Uhr in der Läutkammer (Turmkapelle) des Turmes abgeben
(Turmeingang benutzen). Danke!

Keine Kinderkirche am Erntedankfest
Wir feiern am Sonntag den Erntedank-Familiengottesdienst. Aus
diesem Grund gibt es keine Kinderkirche am Erntedankfest. Die
nächste Kinderkirche findet wieder am Sonntag, 12. Oktober im
Gemeindehaus statt. Herzliche Einladung!

Kollektendank
Die Kollekte im Gottesdienst am letzten Sonntag betrug 273
Euro. Der Betrag wird je zur Hälfte der Evangelischen Jugend in
Hildrizhausen und dem Bezirksjugendwerk zukommen. Wir be-
danken uns herzlich bei allen Geberinnen und Gebern!

Andacht im Gustav-Fischer-Stift
Alle vierzehn Tage gibt es amDonnerstagnachmittag um 16.00 Uhr
eine Andacht im Gustav-Fischer-Stift, die von Mitarbeitenden der
Katholischen und Evangelischen Kirchengemeinde gestaltet wer-
den. Angehörige und Interessenten sind herzlich eingeladen!
Die nächste Andacht findet am 9. Oktober statt und wird von Frau
Schweisthal gestaltet. Herzliche Einladung!
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Achtung: Einreichungsfrist für Wahlvorschläge
Am Freitag, 10. Oktober, 18 Uhr, endet die Frist zur Einreichung von
Wahlvorschlägen zur Kirchengemeinderatswahl. Wer einen Wahl-
vorschlag einreichen will, findet das notwendige Formular auf
www.service.kirchenwahl.de. Ein Wahlvorschlag muss von zehn
in Hildrizhausen wahlberechtigten Personen unterschrieben sein.

DaCapo-Konzert am 12. Oktober
Am Sonntag, 12. Oktober 2025 spielt um 19.30 Uhr der Inst-
rumentalkreis „Da Capo“ im Evangelischen Gemeindehaus,
Rosnestraße 15 ein Benefizkonzert. Es spielen Steffi Krisch und
Tatjana Lay, Querflöte; Karin Lay, Violine; Philipp Nagel, Cello, und
Eduard Knittel, Klavier.
Der Eintritt ist frei. „Da Capo“ bittet um eine Spende für die Hilfs-
organisation „Open Doors“, die sich weltweit für verfolgte Christen
einsetzt.

So., 12. Okt. 2025
19:30 Uhr
Ev. Gemeindehaus
Hildrizhausen

Benefizkonzert
Klavier, Querflöte, Violine, Cello

da capo

Raumpflegerin (m/w/d) für die Nikomedeskirche gesucht
Wir suchen eine Putzkraft für unsere Nikomedeskirche in Hildriz-
hausen. Zu Ihren Aufgaben gehört die wöchentliche Reinigung
der Kirche und der Toilettenanlage (Boden, Bänke, Fenster, Türen,
usw.).
Die dienstliche Inanspruchnahme beträgt ca. 3 Wochenstunden
(7,6 %). Die Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen Anstellungs-
ordnung. Anstellungsvoraussetzung ist die Mitgliedschaft in einer
Mitgliedskirche der „Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen“ in
Baden-Württemberg (ACK).
Bewerbungen erbitten wir an das Evangelische Pfarramt
Hildrizhausen, Hölderlinstraße 12, 71157 Hildrizhausen. Für Fra-
gen und weitere Informationen steht Ihnen Pfarrer Andreas Roß
(Tel. 07034 4250) gerne zur Verfügung.

Katholische Kirchengemeinde
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung
Freitag, 3. Oktober – Tag der deutschen Einheit
kein Gottedienst

Sonntag, 5. Oktober – Patrozinium / Franz von Assisi
10.30 Uhr Hildrizhausen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Kollekte: Geh hin Kirche
Verkauf von GEPA-Artikeln

Mittwoch, 8. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 9. Oktober
16.00 Uhr Hildrizhausen ökum. Andacht

im Gustav-Fischer-Stift (Frau Schweisthal)

Freitag, 10. Oktober
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Samstag, 11. Oktober
18.00 Uhr Herrenberg Dekanats-Kirchenchor Tag

Sonntag, 12. Oktober
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier mit Krankensalbung

(Pfr. Feil)
Kollekte: Soziale Projekt
Verkauf von GEPA-Artikeln

10.30 Uhr Holzgerlingen Kindergottesdienst
im Bischof-Sproll-Haus!

Beerdigungsdienst
30. September – 02. Oktober 2025: Pfarrer Feil, Tel. 07031 419801
07. – 10. Oktober 2025: Pfarrer Kokaya, Tel. 07157 7053789
14. – 17. Oktober 2025: Pfarrer Feil, Tel. 07031 419801

Feststehende Tauftermine für 2025
Sonntag, 9. November, 10.30 Uhr
Taufe Grundschul-Kinder in der Eucharistiefeier
Sonntag, 16. November, 10.30 Uhr
Taufe durch Elisabeth Mack in der Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 28. Dezember, 14.30 Uhr

Franziskus – 800 Jahre „Sonnengesang“ am 5. Oktober 2025
Die kath. Kirchengemeinde Holzgerlingen-
Altdorf-Hildrizhausen feiert das Patrozinium
der Kirche St. Franziskus Hildrizhausen:
Sonntag, 5. Oktober, 10.30 Uhr
Festgottesdienst
Wir fragen: Was macht dieses vor 800 Jahren
entstandene Gedicht mit seinen
10 Strophen überall auf der Welt noch so
attraktiv? Wie ist es entstanden?

Wie kann seine „Botschaft“ ankommen in einer vielerorts so fried-
losen Welt?
Bei Musik, Bildbetrachtung, Beten und Singen wollen wir die Be-
deutung für uns, unseren Alltag, unser Miteinander erspüren.
Wir nehmen auch das dankbare Gedenken an Richard Schraml
mit hinein in unseren Gottesdienst. Wir freuen uns, wenn Sie zu-
sammen mit vielen anderen mit uns feiern.
Für den KGR und das Team Hildrizhausen:
Christian Dieckmann, Gewählter Vorsitzender KGR
und Anton Feil, Pfarrer



Seite 10
Nummer 40 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN

Schon gehört: Projekt „Kirche der Zukunft“?
DieDiözeseRottenburg-Stuttgartwill bis EndeNovemberWeichen
für das Gesicht und die Gestalt der „Kirche der Zukunft“ stellen.
Ziel für das Projekt „Seelsorge in neuen Strukturen“ ist es, Kirchen-
gemeinden in größere (vorläufig so genannte) „Raumschaften“ zu
überführen. Die pastoralen Räume und die Zuständigkeiten der
neuen Gremien sollen dabei deutlich größer, zugleich die Anzahl
der Entscheidungsgremien deutlich kleiner und die Verwaltung
(zur Entlastung der Seelsorge) noch professioneller werden. Paral-
lel zu schlankeren Strukturen sollen auch zukunftsfähige Modelle
für kirchliches Leben vor Ort entwickelt werden.

Hinweise, wie Sie sich näher informieren kön-
nen, finden Sie am Schriftenstand, auf der
Homepage und über den QR-Code.
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde!
Informieren und beteiligen Sie sich und geben
Sie der Diözesanleitung und uns Ihre Rück-
meldung!

Als Kirchengemeinderat möchten wir den Prozess aktiv im Sinne
unserer Gemeindemitglieder mitgestalten und die sich bietenden
Chancen nutzen.

Ökumenische Andacht im Gustav-Fischer-Stift
in Hildrizhausen
Alle vierzehn Tage gibt es amDonnerstagnachmittag um 16.00 Uhr
eine Andacht im Gustav-Fischer-Stift, die von Mitarbeitenden der
Katholischen und Evangelischen Kirchengemeinde gestaltet wer-
den.
Angehörige und Interessenten sind herzlich eingeladen.
Die nächste Andacht findet am Donnerstag, 9. Oktober 2025 um
16.00 Uhr statt.

Kindergottesdienst
Sonntag, 12. Oktober 2025
um 10.30 Uhr im Bischof-Sproll-Haus
in Holzgerlingen
Eine Anmeldung bis Samstag 18 Uhr
wäre wünschenswert
Kigo-holzgerlingen@web.de
Kleinkinder bitte in Begleitung eines
Elternteils / Erwachsenen.

Das Team vom Kindergottesdienst freut sich auf Euch!

KGR-Sitzung am 22. Oktober 2025
Herzliche Einladung zur öffentlichen
Kirchengemeinderatssitzung
amMittwoch, 22. Oktober 2025
um 19.30 Uhr
im Bischof-Sproll-Haus Holzgerlingen.
Schwerpunkt: Information und Austausch
zum „Gebäudeprozess“.

Nähtreff
Der nächste Nähtreff findet am
Mittwoch, 29. Oktober 2025, von 19 bis 22 Uhr
im Bischof-Sproll-Haus in Holzgerlingen statt!
Anmeldung bitte per E-Mail an:
michaela.hoh@t-online.de
(oder telefonisch unter 07031 604860).

Auf´s gemeinsame Nähen freuen sich
M. Hohenschläger und M. Brockmann

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr,
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr und
Freitag: 9.30 – 10.30 Uhr
Tel. 07031 74700, Fax: 07031 747010
E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de
Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Tel. 07031 747020 oder 419801
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer
Tel. 07031 747013 (freitags 9.30-11.30 Uhr)
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de

Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas
Tel. 07031 747014
E-Mail: Anne-Katrin.Thomas@drs.de

Jugendreferent Florian Sehmisch
Werktags zwischen 10.00-16.00 Uhr
Tel. oder WhatsApp/Signal 0152 05986101
E-Mail: Florian.Sehmisch@drs.de
oder über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Pfarrbüro Holzgerlingen: Tel. 07031 74700
E-Mail: kathpfarramt.holzgerlingen@drs.de

Hausmeisterin in Altdorf:
Gabriela Fluhr-Rotterschmidt, Tel. 0151 65472365
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Katholische italienische Gemeinde
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefon 07031 4380215
WhatsApp: 0151 42011760 - Registrate
il numero WhatsApp della comunitá per
rimanere aggiornati sulle messe e le varie
attivitá.
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):
Mobil 01523 1899506

Für Informationen zur Wallfahrt zur Heiligen Pforte in Ergenzingen
am 19. Oktober 2025 wenden Sie sich bitte per WhatsApp an das
Pfarrbüro: 01514 2011760.

Sonntag, 26. Oktober 2025
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Holzgerlingen

Samstag, 1. November 2025
Gottesdienst um 16.00 Uhr in Schönaich – Allerheiligen

Sonntag, 2. November 2025
Gottesdienst um 10.30 Uhr in Holzgerlingen – Interkulturelle

Neuapostolische Kirche
Süddeutschland K.d.ö.R.
Gemeinde Ehningen, Altdorfer Weg 11
Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Aktuelle Termine

Jahresmotto 2025: „Es ist Zeit, Gutes zu tun!“

Sonntag, 5. Oktober 2025
9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienste in Ehningen

und Böblingen

Dienstag, 7. Oktober 2025
20.00 Uhr Gemeinsame Chorprobe aller Gemeindechöre des

Bezirks in Sindelfingen, Altinger Straße 8

Mittwoch, 8. Oktober 2025
20.00 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Samstag, 11. Oktober 2025
18.00 Uhr Gottesdienste in allen Gemeinden

Sonntag, 12. Oktober 2025
10.00 Uhr Gottesdienst für Amtsträgerinnen und Amtsträger

in Karlsruhe mit Übertragung nach Sindelfingen,
Altinger Straße 8

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland K.d.ö.R. sind im Internet unter www.nak-sued.de zu
finden.

Aus dem Vereinsleben

Hausem
er

Weihnachtsmarkt

Hausemer Weihnachtsmarkt 2025
Das Weihnachtsmarktteam organisiert in diesem Jahr den
33. Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz in Hildrizhausen.
Termin ist am: Samstag, 29. November 2025

von 12.00 – 20.00 Uhr auf dem Dorfplatz.
Da die Vorbereitungen rechtzeitig getroffen werdenmüssen, bitten
wir alle Interessenten, sich spätestens bis zum 31. Oktober 2025
anzumelden.

Kontakt zur Anmeldung:
E-Mail: hausemer_weihnachtsmarkt@gmx.de
telefonisch: Melissa Arzt, 01573-2341582
Später eingehende Anmeldungen können aus versicherungstech-
nischen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden.
Über neue Marktteilnehmer mit interessanten Ideen und kreati-
ven Produkten freuen wir uns.
Ihr Weihnachtsmarktteam

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Hildrizhausen

Frühstückstreff
Am Dienstag, 7. Oktober 2025 findet unser nächster Frühstücks-
treff statt.
Das Thema ist

Film über Orchideen und ihre Pflege
Herr Kurt Haug präsentiert ei-
nen Film, den er mit den Orchi-
deenfreunden des Landesver-
bandes Württemberg gedreht
hat. In diesem Film wird ein
Überblick über die vielfältigen
Arten von Orchideen, deren An-
forderungen an die Umgebung
sowie Pflege gegeben.
Herzliche Einladung ins Evan-
gelische Gemeindehaus in die
Rosnestr. 15
Wir treffen uns wie immer um
9.00 Uhr. Der Unkostenbetrag
beträgt 7,00 Euro.

Auf Ihr Kommen und einen Interessanten Vormittag freut sich
das DRK-Frühstücksteam
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Verein für Hilfe,
Pflege und Begegnung
Hildrizhausen e.V.

Nachbarschaftshilfe – wir suchen Sie oder Dich!
Die Nachbarschaftshilfe in Hildrizhausen un-
terstützt bei Betreuung oder bei Fahrt und
Begleitung zu Therapie oder Arzt. Wir kom-
men vor allem zu älteren Mitbürgern, manch-
mal auch zu Familien. Wir sind ein kleines,
nettes Team von Nachbarschaftshelfern und
-helferinnen und würden uns über Unterstüt-
zung freuen!

Wie läuft es ab, wenn wir eine Anfrage bekommen? Die Nachbar-
schaftshelferinnen oder -helfer werden von mir angefragt, ob je-
mand diesen Auftrag übernehmen kann. Jede oder jeder der Helfer
ist frei, ja oder nein zu sagen! Das ist sehr wichtig, es ist ein Ehren-
amt. Die meisten derzeitigen Helferinnen und Helfer sind bereits
ausgelastet oder können nur an bestimmten Tagen zur Verfügung
stehen. Und wir können eine Anfrage nur übernehmen, wenn je-
mand dafür Zeit hat. Wir möchten aber sehr gerne unsere Mitmen-
schen unterstützen, die dies dringend brauchen!
Sind Sie zum Beispiel Rentner, haben ein wenig Zeit und sind
gerne mit Menschen zusammen? Oder suchen ein Ehrenamt und
können sich Mitarbeit in der Nachbarschaftshilfe vorstellen? Nur
für einzelne Kunden oder an einzelnen Tagen? Oder Sie suchen
neue Kontakte? Rufen Sie mich unverbindlich an und lernen unse-
ren Dienst kennen:
Birgit Förstner, Tel. 0159 0138 7381 oder per E-Mail an:
nachbarschaftshilfe@hipflebe.de

Vdk-Ortsverband sagt Danke
Der VdK-Ortsverband Hildrizhausen-Altdorf bedankt sich für die
rege Beteiligung von den Bürgern aus Hildrizhausen und Altdorf
an unserem Dorfcafé.
Es gab leckere Kuchen und Torten von unseren Spendern, wir
sprechen hiermit ein Dankeschön aus.
Die fleißigen Helferinnen haben auch ein großes Lob verdient.
Herzlichen Dank!
VdK Ortsvorsitzende Gerlinde Messer

DLRG Hildrizhausen

DLRG Herrenberg im ZWRD-K in Wisch-Heidkate
Zwei unserer Rettungsschwimmer waren in diesem Sommer im
Rahmen des Zentralen Wasserrettungsdienstes Küste (ZWRD-K)
eine Woche lang an der Station Wisch-Heidkate im Einsatz.
Die Aufgabe: Den Badestrand an der Ostsee absichern und für
die Sicherheit der Urlaubsgäste sorgen. Die Woche verlief erfreuli-
cherweise ruhig – größere Einsätze waren nicht erforderlich.

Aber auch hier zeigt sich, wie wichtig
die ständige Präsenz unserer Ret-
tungsschwimmer ist: Sie geben den
Badegästen die Sicherheit, dass im
Notfall sofort Hilfe geleistet werden
kann.
Der Einsatz bot unseren Rettungs-
schwimmern die Möglichkeit, von der
Arbeit im Team mit Kameradinnen und

Kameraden aus anderen Ortsgruppen zu profitieren und wertvolle
Erfahrungen im Küstenrettungsdienst zu sammeln.

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

50. Schönbuchlauf in Hildrizhausen am 19.10.2025 –
1. Kinderlauf beim Schönbuchlauf
Herzliche Einladung, mitzulaufen – ob groß oder klein!
Zeitplan
07.45 Uhr: Start 50 km Jubiläums-Ultra
09.45 Uhr: Kids! gemeinsames Warm-Up im Schulhof

(Schönbuchschule Hildrizhausen)
10.00 Uhr: Start 25 km Naturpark Schönbuchlauf und 10 km

LOTTO-Lauf
10.05 Uhr: Kids! Start 2,5 km (U12 und U14)
10.15 Uhr: Kids! Start 800 m (U08 und U10) Start nahe Bach-

brücke etwas unterhalb des Start-/Zielbogens
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ab 10.30 Uhr: Bewegungsangebot des DSV für alle Kinder
(Sportgelände an der Schule)

11.30 Uhr: Kids! Siegerehrung in der Schönbuchhalle
ab 12.00 Uhr: Siegerehrung 10 km LOTTO-Lauf
ab 13.15 Uhr: Siegerehrung Naturpark Schönbuchlauf 25 km.

Anschließend Siegerehrung 50 km Jubiläums-Ul-
tra

Jedes Kind erhält eineMedaille und Urkunde.
Anmeldung und Streckenplan unter:
https://www.schoenbuch-cup.de/hildrizhausen

Mit sportlichen Grüßen
TSV Hildrizhausen / Laufgruppe

Abteilung Fußball

Bambinis

Gesucht! – Fußballstars von morgen.
Du möchtest Fußball spielen, aber nicht nur auf dem Bolzplatz?
Dann bist du bei uns im TSV Hildrizhausen Jugendfußball genau
richtig!
Wir sind für Kinder und Jugendliche eine der ersten Anlaufstellen,
wenn es um den rollenden Ball geht.
Von den ganz Kleinen bis zu den ganz Großen wächst in unserem
Verein eine Gemeinschaft heran, bei der Spaß und Zusammenhalt
im Vordergrund stehen.
Wir bieten sportliche Aktivität für jeden, möchten das Spielver-
ständnis von klein auf fördern und Freude am Sport vermitteln.
Von Jung bis Alt, von Bambinis bis A-Jugend – hier ist für jeden
etwas dabei!
Wir freuen uns immer über neue Gesichter!
Schaut doch einfach mal bei einem Spiel oder im Training vorbei
und macht mit!
Weitere Informationen unter:
https://www.tsv-hildrizhausen-fussball.de/junioren/

Kontakt:
Jugendleitung – Katja Maurer
Mail: tsv-fussball-jugend@gmx.de
Tel.: 0177 6505674

TSV Hildrizhausen
Abteilung Ski

Start der Skigymnastik am 7. Oktober 2025
Von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Schönbuchhalle

Wichtige Infos:
• Preis für Nichtmitglieder: 70,00 Euro für das komplette Winter-
halbjahr

• Ab Januar 2026: Für Neueinsteiger beträgt der Preis 40,00 Euro
• Für Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos!

Mitgliedsbeiträge im Hauptverein:
• Erwachsene: 70,00 Euro + Abteilung Ski: 10,00 Euro
• Jugendliche: 35,00 Euro + Abteilung Ski: frei
Sportliche Grüße
Das Team Abteilung Ski
https://www.tsv-hildrizhausen.de/abteilungen/ski-snowboarding/

Ball-Club Waldhaus

1. F-Jugend Spieltag am 28.09.2025
Endlich startet die Saison im Handball wieder. Unsere F-Jugend-
Anfänger, die frisch aus denMinis hochgekommen sind, hatten am
Sonntag, 28.09.2025 den 1. Spieltag in Ehningen.
Im Aufsetzerhandball, Handball und Koordinationsparkour konn-
ten wir uns gegen unsere Gegner erfolgreich durchsetzen.
Zum Abschluss haben wir alle eine Medaille bekommen und freu-
en uns schon auf die weiteren Spieltage in der Saison.
Super gemacht, eurer Trainerteam Marissa & Frank

Es spielten: Lennik, Jonathan, Jan, Mio, Noah, Noah und Carl

Handball Schlümpfe – ab 3 Jahre
Wir suchen Kinder im Alter ab 3 Jahren, die Spaß haben, sich zu
bewegen und Freude am Umgang mit dem Ball haben.
Training ist immer freitags von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr in der
Sporthalle in Hildrizhausen.
Ihr könnt dreimal zum Schnuppern kommen und euch dann an-
melden.
Meldet euch zum Training bei Marissa Glaser (Tel. 0163 5556631;
E-Mail: marissa-glaser@web.de) oder Stephi Küfner (Tel. 01575
6187155).

www.krzbb.de

Teilen Sie Ihr Glück mit anderen.
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HandballSpielGemeinschaft

HSG Geschäftsstelle
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
vorstand@hsg-Schoenbuch.de

Ergebnisse vomWochenende
1. Männer, Landesliga Staffel 1
Schönbuch – TSV 1866 Weinsberg 28:30

1. Frauen, Bezirksoberliga, Staffel 1
HSG Schönbuch – TEAM Esslingen 39:25

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – SG Untere Fils 25:30

B-Jugend männlich, Bezirksoberliga
HSG Schönbuch – TSV Wolfschlugen 28:29

C-Jugend männlich, Oberliga Staffel 3
HSG Schönbuch – TV Überlingen 35:35

C-Jugend, Bezirksliga
HSG Schönbuch – Frisch Auf Göppingen 25:21

D-Jugend 2, Bezirksliga
HSG Schönbuch – HSG Leinfelden-Echterdingen 19:13

D-Jugend gemischt 3, Bezirksklasse Staffel 1
HSG Schönbuch 2 – HSG Leinfelden-Echterdingen 8:32

D-Jugend gemischt, Bezirksliga Staffel 2
HSG Schönbuch – HSG Ermstal 36:21

E-Jugend gemischt, Staffel 7b
SG Aidlingen-Ehningen 2 – HSG Schönbuch 4:2
HSG Schönbuch 3 – TSV Schönaich 8:18

F-Jugend gemischt 5d 3+1
TSV Schönaich 3 – HSG Schönbuch 2:2

F-Jugend gemischt 5d 3+1
HSG Schönbuch 4 – HSG Schönbuch 2:2

Spiele amWochenende

Auswärtsspiel
Freitag, 03.10.2025
A-Jugend weiblich, Bezirksliga
TB Sporthalle beim Schulzentrum Halde Neuffen
13.15 Uhr TB Neuffen – HSG Schönbuch

Auswärtsspiele
Samstag, 04.10.2025
C-Jugend männlich, Bezirksklasse Staffel 3
Sporthalle Reutlingen-Betzingen
13.30 Uhr TSV Betzingen- HSG Schönbuch 2

B-Jugend männlich, Bezirksoberliga
Sporthalle Römerstraße, Esslingen
14.00 Uhr SG Hegensberg-Liebersbronn – HSG Schönbuch

1. Männer, Landesliga Staffel 1
Pattberghalle Mosbach-Neckarelz
20.00 Uhr HA Neckarelz – HSG Schönbuch

Heimspiel
Sonntag, 05.10.2025
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
2. Männer, Bezirksliga
17.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – TSV Neckartenzlingen

Auswärtsspiele
Sonntag, 05.10.2025
D-Jugend, Bezirksliga Staffel 2
Sporthalle bei der Burgschule Köngen
12.45 Uhr TSV Köngen – HSG Schönbuch

C-Jugend weiblich, Bezirksliga
TB Sporthalle beim Schulzentrum Halde
14.30 Uhr TB Neuffen – HSG Schönbuch

3. Männer, Bezirksklasse, Staffel 3
Falkensteinhalle, Grabenstetten
15.00 Uhr TSV Grabenstetten 1913 – HSG Schönbuch 3

C-Jugend männlich, Oberliga-Staffel 3
Sporthalle Hegel-Gymnasium, Stuttgart-Vaihingen
15.15 Uhr SV Vaihingen – HSG Schönbuch

1. Frauen, Bezirksoberliga Staffel 1
Falkensteinhalle Grabenstetten
17.00 Uhr TSV Grabenstetten 1913 – HSG Schönbuch

Deutscher Hausfrauenbund (DHB)
Ortsverband Schönbuchlichtung e.V.

Dienstag, 7. Oktober 2025, 14.30 Uhr
Führung im Schönbuch mit dem Förster und einer kleiner
Wanderung
Treffpunkt: Holzgerlingen, Bahnhof
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Anmeldung für Kurzentschlossene
bei Frau Kappler, Tel. 07031 601848

Donnerstag, 16. Oktober 2025, 14.00 Uhr
„Kaffee bei Königs im Schloss Bebenhausen“ ist belegt

Mittwoch, 22. Oktober 2025, 12.45 Uhr
Busfahrt zur Kürbisausstellung im Blühenden Barock in Lud-
wigsburg, anschließendWeiterfahrt und Einkehr in der Besen-
wirtschaft Bayer in Talheim.
Fahrt mit Busunternehmen Maurer.
Treffpunkt: bei ausreichender Anmeldung in Holzgerlingen, evtl.
Ehningen
Gebühr für Busfahrt, Eintritt und Essen: 40,00 Euro, für Gäste:
51,00 Euro
Anmeldung bis Dienstag, 7. Oktober 2025
bei Frau Schmit, Tel. 07034 993512

krebskranke-kinder-tuebingen.de

Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!
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Parteien und Wählervereinigungen

AfD-Ortsverband Schönbuch
Kreisverband Böblingen

Unser Stammtisch im Oktober
Unsere Stammtische sind weiterhin gut besucht, somit findet
unser nächster Stammtisch am Mittwoch, den 8. Oktober, statt.
Interessierte Bürger können sich zwecks Teilnahme gerne bei uns
melden.
Heuteweisenwir erneut auf unsereHomepagedesOrtsverbands
hin: https://boeblingen.afd-bw.de/ortsverbaende/ovschoenbuch.
Dort finden Sie auch den Einladungslink zu unserem Telegram-Ka-
nal und in Kürze die ersten Aktivitäten im Rahmen des Wahlkamp-
fes zur Landtagswahl am 8. März 2026.
Für den AfD-Ortsverband Schönbuch
Volkmar Kirres
(volkmar.kirres@afd-bw.de)

Mitteilungen anderer Behörden

Wenn die Biotonne für das Gartenlaub
nicht ausreicht:
Ab 6. Oktober stehen auf den Häckselplätzen Laubcontainer
bereit
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen (AWB)
bietet vom 6. Oktober bis einschließlich 30. November wieder die
Abgabe von Laub aus privaten Haushalten an. Spezielle Laubcon-
tainer stehen auf allen 24 Häckselplätzen für die Landkreisbewoh-
ner bereit. Dies ist ein kostenfreies Zusatzangebot zur Biotonne
und zu den AWB-Papiersäcken, die man ganzjährig auf den Wert-
stoffhöfen kaufen kann.
Lediglich private Haushalte dürfen ihr Gartenlaub anliefern und
in den Laubcontainern entsorgen. Der AWB weist drauf hin, dass
andere organische Abfälle wie Gras, Fallobst und Küchenabfälle
nicht in die Container und auch sonst nicht auf den Häckselplatz
gehören. Diese organischen Abfälle sind ausschließlich über die
Biotonne zu entsorgen. Gewerbebetriebe und kommunale Ein-
richtungen dürfen die kostenfreien Laubcontainer nicht nutzen,
sondern liefern ganzjährig ihr Laub mit Voranmeldung an die Ver-
gärungsanlage Leonberg an.
Wichtig ist, dass das Laub ausschließlich im angegebenen Zeit-
raum und in den dafür aufgestellten Containern entsorgt werden
darf, da die Häckselplätze nur für die Anlieferung von Baum- und
Heckenschnitt eingerichtet sind. Größere Mengen an Laub – und
auch Gras – führen zu Schäden an den Häckselmaschinen und be-
einträchtigen die weitere Verwertung des Materials.

Seelische Krankheiten verstehen:
Kinofilm „About a girl“ informiert über
Suizidprävention
Anschließend Publikumsgespräch mit einer Expertin der
Psychologischen Beratungsstelle
Zum Startschuss der Aktionswoche Seelische Gesundheit vom
10. bis 20. Oktober 2025 zeigen der AKL – Arbeitskreis Leben Böb-
lingen e.V. und das Kontaktbüro Selbsthilfegruppen des Gesund-
heitsamtes Böblingen den Kinofilm „About a girl“, der das sensible
Thema Suizidgefährdung aufgreift. Ein anschließendes Publikums-

gespräch soll dazu beitragen, seelische Krankheiten besser zu ver-
stehen. Der Filmabend findet am Mittwoch, 8. Oktober 2025 um
18 Uhr im Filmzentrum Bären, Poststraße 36 in Böblingen statt. Der
Eintritt beträgt drei Euro.
„About a girl“ handelt von der übellaunigen Charleen, 15, die null
Bock hat auf Familie, Schule und typische Mädchengespräche
über Jungs und Mode. Sie beschäftigt sich bevorzugt mit dem Tod
und unternimmt schließlich aus einer Laune heraus einen Selbst-
tötungsversuch. Doch ausgerechnet in diesemMoment klingelt ihr
Handy und statt im Jenseits landet sie im Krankenhaus, das sie
nur unter der Auflage, einen Psychotherapeuten aufzusuchen, ver-
lassen darf.
Im Vorzimmer des Therapeuten trifft sie zufällig auf Linus, den
größten Streber ihrer Klasse. Linus lässt sich von Charleens ab-
weisender Art nicht abschrecken und es entwickelt sich eine hu-
morvolle Freundschaft und nach und nach ändert sich ihre Sicht
auf das Leben.
Die deutsche Tragikomödie aus dem Jahr 2015 stammt aus den
Federn der DrehbuchautorenMarkMonheim undMartin Rehbock.
Wie geht man mit der Ambivalenz zwischen Lebenshunger und
Todessehnsucht um? Wie spricht man über Suizid, ohne zu ver-
stummen – und ohne zu verharmlosen? Darauf wird im nachfol-
genden Publikumsgespräch die Leiterin der Psychologischen Be-
ratungsstelle Sindelfingen, Frau Fischer, eingehen.

Kontakt:
AKL Arbeitskreis Leben Böblingen e.V.
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
www.ak-leben.deakl-boeblingen@ak-leben.de
Krisen-Telefon: AB 07031 3049259
Kontaktbüro Selbsthilfegruppen:
Gesundheitsamt Landratsamt Böblingen
Telefon: 07031 663 1751
selbsthilfebuero@lrabb.de
www.selbsthilfe-bb.de

Vorsicht vor erneuten Falschmeldungen
zur Rentenauszahlung
Renten werden wie gewohnt überwiesen
Erneut verunsichern dubiose Meldungen auf verschiedenen Inter-
netportalen und in den Sozialen Medien zahlreiche Rentnerinnen
und Rentner. Darin ist unter anderem davon die Rede, dass ab
Oktober Rentenzahlungen ausbleiben würden, weil eine neue EU-
Richtlinie für Zahlungsdienste eingeführt wird.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV
BW) stellt klar: Diese Meldungen sind bezüglich der Behauptung,
dass die Rentenzahlungen ausbleiben falsch!
Die EU-Zahlungsrichtlinie PSD3 (Payment Services Directive 3)
erhöht die Sicherheit bei Online-Zahlungen und betrifft unter be-
stimmten Voraussetzungen beispielsweise Unternehmen oder Be-
hörden. Rentenempfängerinnen und -empfänger sind davon nicht
betroffen. Somit werden auch im Oktober die Renten wie gewohnt
überwiesen.

Empfehlung zur Vermeidung von Fehlinformationen
Immer wieder werden in den sozialen Medien oder im Inter-
net derartige Falschmeldungen verbreitet. Die DRV BW ruft
dazu auf, die jeweiligen Quellen kritisch zu hinterfragen und kei-
ne fehlerhaften Informationen weiterzugeben. Verifizierte Fak-
ten bietet die Website der Deutschen Rentenversicherung unter
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www.deutsche-rentenversicherung.de sowie diverse Newsletter
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/newsletter. Auch auf
den Social Media-Kanälen die_rente (Instagram) und Deutsche
Rentenversicherung (facebook) informiert sie regelmäßig zu Ren-
tenthemen.

Was sonst noch interessiert

Angebot für Erwachsene
in Trauer „Trauernde
Unterwegs“

Trauernd sind wir unterwegs, der Weg ist weder eben noch leicht.
Doch die Bewegung an der frischen Luft kann Kraft spenden,
Schweigen zu tiefem Verstehen werden und Reden zu gegenseiti-
ger Anteilnahme.
Der Ökumenische Hospizdienst bietet alle zwei Monate eine Wan-
derung von ca. 2 Stunden an mit der Gelegenheit, sich beim Ge-
hen auszutauschen und/oder gemeinsam zu schweigen. Die Weg-
strecke beträgt etwa 5 km, auch auf unebenen Wegen. Geleitet
werden die Treffen von einem Team ausgebildeter Trauerbeglei-
terinnen.
Die nächste Wanderung findet am Donnerstag, 09.10.2025 statt.
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Parkplatz Sportgaststätte TV
Altdorf, Laienstr. 100, 71155 Altdorf. Mitzubringen sind feste
Schuhe, wettergerechte Kleidung und etwas zum Trinken. Nach
der Wanderung besteht noch die Möglichkeit zur Einkehr. Weiterer
Termin: 04.12.2025.
Eingeladen sind alle Trauernden unabhängig von Alter und Kon-
fession. Zurzeit ist eine Anmeldung erforderlich.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung und Rückfragen an
den Ökumenischen Hospizdienst, Tel. 07031 419519 oder E-Mail:
info@hospizdienst-bb.de. Dort können Sie auch kurzfristige Ände-
rungen erfragen.

- Stelle: Beratung „Rund um die Pflege“
mit Demenzagentur1 Schönbuchlichtung

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle im Alter, bei
Krankheit und bei Pflegebedürftigkeit.

Sie erhalten z. B. Beratung zu
➢ Leistungen der Pflegeversicherung,
➢ ambulante und stationäre Pflege,
➢ Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige,
➢ Besondere Leistungen und unterstützende Angebote bei

Demenzerkrankungen etc.

Die Beratung ist kostenlos. Wir können gerne einen Termin
für ein persönliches Gespräch bei mir im Büro oder bei Ihnen
zu Hause vereinbaren.

Dorothea Bloching: Telefon 07031 – 68 474 60
iav- Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de
1Unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung
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Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 14.30 – 18.00 Uhr,
Di., Do. und Sa. 10.00 – 13.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Stadtbücherei Holzgerlingen
Böblinger Straße 28
71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 80 85 50
www.stabue-holzgerlingen.de

Stadtbücherei Holzgerlingen –
Neues Design und erweiterte Öffnungszeiten

Ab sofort hat die Stadtbücherei zusätzlich dienstags und donners-
tags am Vormittag von 10.00 – 13.00 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei geschlossen über das Wochen-
ende 3./4. Oktober 2025
Über das Wochenende 3./4. Oktober 2025 bleibt
die Stadtbücherei Holzgerlingen inklusive Rück-
gabebox geschlossen.

Heiss auf Lesen – Abschlussparty am 6. Oktober
Montag, 6. Oktober 2025, 16.00 bis 17.00 Uhr
Bitte anmelden, Platzzahl begrenzt.
Alle Teilnehmer:innen des Sommerleseclubs
„Heiss auf Lesen 2025“ sind zu unserer Ab-
schlussparty mit großer Preisverlosung und
Ausgabe der Urkunden eingeladen.

Bitte melde dich auf der Homepage der Stadtbücherei Holzgerlin-
gen an, damit wir besser planen können. Die Anzahl der Plätze ist
begrenzt. Erwachsene Begleitpersonen können nicht teilnehmen.
Gewinner:innen, die nicht an der Veranstaltung teilnehmen kön-
nen, werden von uns selbstverständlich trotzdem berücksichtigt
und benachrichtigt.

Holzgerlinger Herbst –
Stadtbücherei am 12. Oktober geöffnet von 11.00 – 17.00 Uhr
Auch die Türen der Stadtbücherei sind am Holgerlinger-Herbst-
Sonntag von 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
Als besondere Aktion stellen wir am verkaufsoffenen Sonntag
Büchereiausweise ohne die einmalige Anmeldegebühr (Kinder
2 Euro, Erwachsene 4 Euro) aus.

Literatur am Abend im Herbst –
Buchvorstellung des Büchereiteams
Vorankündigung: Am Dienstag, 21. Oktober 2025, 19.30 Uhr fin-
det der Literaturabend mit Buchvorstellungen des Büchereiteams
statt. Weitere Informationen folgen. Anmeldung über die Home-
page der Stadtbücherei Holzgerlingen.

Zeitungsleser wissen mehr.

www.krzbb.de

Check der Heizungsanlage in größeren Wohn-
gebäuden ist nach 16 Jahren verpflichtend
Erste Anlagen mussten bis zum 30. September untersucht
werden – jetzt rasch Termin vereinbaren
Eine Prüfung alter Heizungen mit anschließender Optimierung
macht Geräte effizienter, spart Heizkosten ein und senkt den CO2-
Ausstoß.
Wer ein größeres Wohngebäude besitzt, muss künftig nach einer
bestimmten Frist die Heizungsanlage von Fachleuten überprüfen
lassen. Treten bei dem Check Mängel auf, ist eine Optimierung
vorgesehen. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau
hin. Gesetzliche Grundlage der Regelung ist das Gebäudeener-
giegesetz (GEG). Es sieht vor, dass ab Oktober 2009 eingebaute
wassergeführte Heizungen in Gebäuden ab sechs Wohneinheiten
nach 16 Betriebsjahren überprüft werden müssen. Für die ersten
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer war die Heizungsprü-
fung daher bis 30. September 2025 Pflicht. Wer eine noch ältere
Heizung besitzt, hat dafür Zeit bis 2027. Zukunft Altbau rät, in die
Jahre gekommene Heizungen schon früher untersuchen zu las-
sen und bei Bedarf unter anderem einen hydraulischen Abgleich
durchzuführen. Es empfiehlt sich, die verpflichtende Prüfung ent-
weder mit dem Schornsteinfegertermin zu kombinieren oder im
Rahmen einer ohnehin stattfindenden Heizungswartung durch-
führen zu lassen.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Über 85 Prozent der Ölheizungen in Deutschland sind älter als
20 Jahre, bei den Gasheizungen sind es immerhin 66 Prozent. Das
geht aus Erhebungen des Schornsteinfegerhandwerks im Jahr
2024 hervor. Um Heizungen sparsam betreiben zu können und die
Effizienz der Geräte zu steigern, ist es notwendig, sie regelmäßig
zu warten. Das GEG legt dies in Paragraf 60 für größere Gebäude
fest.

Heizung unter der Lupe
Bei der Prüfung untersuchen Heizungsinstallateure, Schornstein-
feger oder qualifizierte Energieberater die Anlage in erster Linie
auf mögliche Energieverluste. Erkennen sie dabei Mängel, beurtei-
len sie, ob das Gerät repariert werden muss oder ob es ausreicht,
die Einstellungen zu optimieren.
Folgende Fragen klären die Fachleute bei der Heizungsprüfung:
• Passen die Regelungseinstellungen zur Nutzung des Gebäudes?
• Wurde ein hydraulischer Abgleich durchgeführt?
• Kann die Vorlauftemperatur abgesenkt werden?
• Ist eine effiziente Heizungspumpe vorhanden?
• Ist die Dämmung der Rohrleitungen lückenlos?

Heizung optimieren und Geld sparen
Die Regelung einer Heizungsanlage richtig einzustellen, ist wich-
tig für einen optimalen Betrieb. Dabei wird dafür gesorgt, dass die
einzelnen Räume des Hauses konstant mit der passenden Vorlauf-
temperatur beheizt werden. Nachts sollte man die Vorlauftempe-
ratur durch Einstellung des Zeitprogramms herunterregeln. Senkt
man die Temperatur ein bis zwei Stunden vorm Zubettgehen ab
und erhöht sie kurz vorm Aufstehen wieder, kann man Heizkosten
einsparen. Das gilt besonders für ältere und schlecht gedämmte
Häuser. Drei Grad weniger Vorlauftemperatur entsprechen etwa
einem Grad weniger Raumtemperatur bei Nacht.
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten auch darauf
achten, die Heizung im Sommerhalbjahr möglichst ganz abzu-
schalten und nur die Warmwasserversorgung laufen zu lassen. Im
Herbst schaltet man die Heizung dann beim Unterschreiten der
Heizgrenztemperatur wieder an. So kann sichergestellt werden,
dass während kühlerer Wetterperioden im Sommer oder im frühen
Herbst, die Heizung nicht zu früh anspringt.
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Mehr Effizienz dank hydraulischem Abgleich
Der hydraulische Abgleich ist ein Verfahren, mit dem man Hei-
zungsanlagen optimieren kann. Er sorgt dafür, dass an jedem
Heizkörper im Haus exakt die Menge Heizwasser ankommt, die
benötigt wird. Dies gilt insbesondere an jenen Heizkörpern, die
weiter entfernt vom Heizkessel installiert sind. Fachleute ermit-
teln beim hydraulischen Abgleich per Heizlastberechnung, wie es
um die Dämmung des Gebäudes steht. Die Heizlastberechnung
klärt, wie viel Wärme jeder einzelne Raum braucht, und bestimmt
damit, welchen Bedarf an Wasserdurchfluss jeder einzelne Heiz-
körper hat. Man kann dies an den Ventilunterteilen der einzelnen
Heizkörper voreinstellen. Geprüft wird auch, wie hoch der Druck
der Heizungspumpe sein muss, damit die Wärme gleichmäßig im
Haus verteilt wird.
Sobald ein Heizsystem hydraulisch abgeglichen ist, regelt die
Pumpe die umgewälzte Wassermenge automatisch nach unten.
Meist kann man dann auch die Vorlauftemperatur senken, was
Energie und Kosten spart. Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer sollten darauf achten, dass beim hydraulischen Abgleich
das Berechnungsverfahren B zum Einsatz kommt. Es ist zwar auf-
wändiger als das Schätzverfahren A, aber deutlich effektiver und
sogar unabdingbar, wenn der Umstieg auf eine Wärmepumpe an-
steht. Zwingend vorgeschrieben ist das Verfahren B auch für Ei-
gentümerinnen und Eigentümer größerer Gebäude mit sechs und
mehr Wohneinheiten; dabei müssen die Berechnungsunterlagen
schriftlich dokumentiert und ihnen ausgehändigt werden.

Sichtung der Heizungspumpe
Die Heizungspumpe sorgt dafür, dass das erwärmte Wasser vom
Heizkessel zu den Heizkörpern gelangt. Doch häufig sind die Ge-
räte veraltet oder ungeregelt und deshalb echte Stromfresser.
Moderne Hocheffizienzpumpen dagegen verbrauchen rund 90
Prozent weniger Strom als herkömmliche Pumpen und sparen da-
durch 50 bis 150 Euro Stromkosten jährlich ein. Die Heizungsprüfer
checken auch hier, ob Handlungsbedarf besteht und die Pumpe
eventuell erneuert werden muss.
Die Fachleute prüfen darüber hinaus, ob die Armaturen und Rohre
gut gedämmt sind. Sind sie es nicht, geht viel Heizenergie verloren.
Expertinnen und Experten empfehlen deshalb, Rohre mindestens
so dick einzupacken, wie der Durchmesser des Rohres selbst ist.

Bestehende Termine für Heizungsprüfung nutzen
Idealerweise verbinden Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer die
Prüfung ihrer Heizungsanlage mit einem bereits vereinbarten Ter-
min wie beispielsweise der Heizungswartung, der Feuerstätten-
schau oder dem Kaminkehrtermin. Laut Gesetz ist es ebenfalls
erlaubt, sich die Heizungsprüfung während eines hydraulischen
Abgleichs bestätigen zu lassen.
Gut zu wissen: Wer eine Heizungsanlage mit standardisierter Ge-
bäudeautomation besitzt, ist nicht zur Heizungsprüfung verpflich-
tet. Das gilt auch für Anlagen, die einer vertraglichen Vereinbarung
zur Energieeffizienzverbesserung unterliegen.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Diakonieladen Herrenberg Spitalgasse 36
71083 Herrenberg
Tel: 0 70 32 / 91 58 71
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Eine Einrichtung des evangelischen Kirchenbezirks Herrenberg.

Nehmen – Geben – Freu(n)de finden

Unser Diakonieladen bietet gute, gebrauchte Waren zu erschwinglichen
Preisen an - und das nicht nur für Menschen mit geringem Einkommen!
Der Erlös kommt den diakonischen Aufgaben in unserem Kirchenbezirk zugute.

So unterstützen wir unter anderem Beratungsdienste der Diakonie und leisten einen Beitrag für
den Verein "Flüchtlinge und wir".

!! Ab sofort tolle Trachten- und Herbstmode im Verkauf !!

Annahme und Verkauf von Bekleidung und modernen Haushaltsgegenständen:

- Saubere, modische Kleidung (jahreszeitlich angepasst) für Damen, Herren,
Jugendliche und Kinder, Baby-Erstausstattung

- Modische Accessoires: Gürtel, Tücher, Krawatten, Taschen
- Gut erhaltene Schuhe für Erwachsene und Kinder
- Saubere Heimtextilien: Bettwäsche, Tischdecken, Handtücher
- Moderne Dekoartikel – Annahme: keine Weihnachts- und Osterdeko!
- Nützliches rund ums Wohnen, modernes Geschirr und Küchenutensilien
- Tolle Spielsachen
- Aktuelle Bücher, Spiele für Erwachsene und Kinder (Annahme nur in

geringen Mengen)
- Annahme nur nach Rücksprache: Aktuelle Kinderwagen und Kindersitze,

Kinder- und Reisebetten

Möbel: Verkauf und Annahme von modernen Kleinmöbeln:
- Z.B. Stühle, kleine Kommoden, Kinderbetten
- Die Möbelannahme ist begrenzt - bitte nur nach persönlicher

Rücksprache oder per e-mail mit Bild des Möbels an:
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Öffnungszeiten:

Mo10 - 13 Uhr
Di 10 - 13 Uhr
Mi 15 - 18 Uhr
Do 10 – 13 Uhr
Fr 13 - 16 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr
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Gemeinde Hildrizhausen

www.krzbb.de

Finden Sie Ihr Zuhause!
immobilien.stuttgarter-zeitung.de
immobilien.esslinger-zeitung.de
immobilien.krzbb.de



Kurt Gomringer
* 16.2.1938 † 15.9.2025

In Liebe und tiefer Trauer
Deine Gisela
Gundi und Klaus, Kurt und Ramona
Jürgen und Sabine, Sabine und Andreas
Michael und Selenia

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 8. Oktober 2025 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hildrizhausen statt.

Hildrizhausen,
den 2.10.2025

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem herzensguten Vater und Schwiegervater

Du warst der Mittelpunkt unserer Familie, die für Dich immer
das Wichtigste war. Mit deiner Liebe und deinem Humor hast
du unser Leben reich gemacht. Deine Fürsorge, dein Lachen
und deine Wärme werden uns unendlich fehlen.

Opa Kurt

Deine Enkel mit Partnern
Nina und Pascal, Kevin und Steph, Tim und Krissi, Jenny und Tiago,
Jessi und Whinston, Lukas und Elin, Fabi, Anne, Alia, Giulia, Dalia

Hildrizhausen, den 2.10.2025„Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne.“
– Antoine de Saint-Exupéry, Der kleine Prinz

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem

Du warst der beste Opa der Welt.
Für Dich stand die Familie an oberster Stelle. Du warst immer für uns da.
Mit Deiner Liebe und Deinem Lachen hast Du unser Leben hell und fröhlich
gemacht und uns so viele schöne Erinnerungen geschenkt.
Wir sind unendlich dankbar für die gemeinsame Zeit und tragen Dich für
immer in unseren Herzen.

www.krzbb.de

Ein würdiger Rahmen.
Eine Anzeige in unserer Zeitung
verleiht Ihrer Trauer Ausdruck.



!-2 Familienhaus,
größere Eigentumswohnung

oder Bauplatz gesucht!
StrategiebauProjektentwicklungs-

gesellschaft GbR,
70771 Leinfelden-Echterdingen

☎ 0711-3403252-0
✉ info@strategiebau.de

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037

Geflügelauslieferung
Junghennenusw. bitte vorbestellen!
Wir bringen in: Woche 36 und Woche 40
Hildrizhausen
Geflügelzucht J. Schulte ✆ 05244-8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

Baugrundstücke sowie
Ein- undMehramilienhäuser

gesucht!
Strategiebau Projektentwick-

lungsgesellschaft GbR,
70771 Leinfelden-Echterdingen

☎ 0711 - 34 03 25 20
✉ info@strategiebau.de

Helfen Sie, die Lebensräume
bedrohter Tierarten weltweit
zu schützen.
Jetzt spenden: wwf.de oder
Spendenkonto:
DE06 5502 0500 0222 2222 22

www.krzbb.de

Teilen Sie Ihre bewegenden
Momente mit uns.

Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres Kindes, Ihre Geburts-
tage und Ihre Jubiläen – teilen Sie mit Ihrer Anzeige
in unseren Tageszeitungen die bewegenden Momente
Ihres Lebens mit zahlreichen interessierten Menschen.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170
Fax 0711 7205-1666
E-Mail anzeigen-bb@swm-network.de


